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(54) Führungseinrichtung für Schiebewände von Schiebewand- und Haubenwagen

(57) Die Führungseinrichtung für Schiebewände (4)
von Schiebewand- und Haubenwagen mit auf einer
Laufschiene (6) längs des Fahrzeugs verfahrbaren
Schiebewänden (4), wobei Laufwerke (5) der Schiebe-
wände (4) in speziell angeordneten Weichenbereichen
in die für die Endstellung der Schiebewände (4) notwen-
dige Position gelenkt werden. Die Weichenbereiche der
Laufschiene (6) jeder Schiebewand (4) zweigen von der
Laufschiene zur Wagenlängsmitte (8) ab und weisen mit
dem freien Ende zur zugehörigen Stirnwand (1). Die
Winkel der Abzweigungen sind so gewählt, daß die
beim Passieren der Weichen auftretende relative Ver-
drehung der Laufwerke (5) der Schiebewand (4) um ei-
ne Hochachse zwischen Laufrolle (17) und Laufschie-
nenkopf keine Verklemmung zwischen den Flanken der
Laufrolle (17) und den Flanken des Laufschienenkopfes
auftreten. Die Führung der Laufwerke (5) erfolgt im Wei-
chenbereich durch an der Laufschiene (6) oder dem Un-
tergestell (3) befestigte Führungselemente (16), die
wiederum Führungselemente am Laufwerk (5) umgrei-
fen und die Laufwerke (5) der Schiebewände (4) unver-
wechselbar in die jeweilige Ruheposition lenken. Es
kann somit auf die üblicherweise notwendige Schwenk-
welle zum Ausschwenken der Schiebewand (4) verzich-
tet und die Laufschiene (6) gut geschützt hinter der Un-
tergestellaußenkante angeordnet werden.
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